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1. Kajakfahrer gerettet
Mittwoch, 16.07.2008; 21.17 Uhr; Marienklausenbrücke

Einsatzkräfte der Berufsfeuerwehr München retteten gestern am späten Abend einen

45-jährigen Mann aus der Isar. Der erfahrene Kajakfahrer geriet an der

Marienklausenbrücke in eine Wasserwalze und kenterte. Kurz vor der Wasserstufe

konnte er sich an einem Treibholz, ca. 5 Meter vom Steg entfernt, festhalten.

Anwesende Passanten warfen ihm einen Rettungsring zu. Die Sicherungsleine des

Rettungsringes wickelte sich jedoch unglücklicherweise um seine Beine.

Die von Passanten alarmierten Einsatzkräfte warfen ihm zur Sicherung eine weitere

Leine zu. Zeitgleich begab sich ein Feuerwehrmann, gesichert und geschützt mit

einem speziellen Überlebensanzug, auf das Betonfundament des Steges. Erst

nachdem sich der Kajakfahrer mit der Feuerwehrleine am Arm gesichert hatte,

konnte er das verwickelte Seil von seinen Beinen entfernen. Die Beamten zogen ihn

mit der so angebrachten Leine auf das Fundament. Von dort wurde er über

Steckleitern in Sicherheit gebracht und vom anwesenden Rettungsdienst versorgt.

Er wurde mit Schürfwunden in ein Münchner Klinikum transportiert.

(kai)


